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och wird gebaut - im Spätsommer soll das Wohntraum-Proiekt an der Berliner Straße/Freiligrathstraße fertig sein. Foto: Priedemuth

ter nicht alleine sein und gelegent-
lich mit anderen etwas unterneh-
men, das ist doch eine gute ldee.
Außerdem sind in Oberursel die
Anbindungen an die öffentlichen
Verkehrsmittel sehr gut."

lüü'eiter geht's in den Gemein=
schaftsraum, der etwa 30 Quadrat-
meter groß ist. Dort begrüßt \ü'ohn-
traum-Vorsiuender Matthias Tiesp
alte Bekannte und neue Interessier-
te. Auf Letztere ist das Projekt, des-
sen Bauherr die Oberurseler \7oh-
hungsgenossenschaft (O\fG) ist,
angewiesen: Denn laut Tresp sind
erst vier 'Wohnungen fest für Mit-
glieder zugesagt. Für zwei weitere
gebe es Optionen. Blieben fünf, die
noch zu vergeben sind, denn der
\(l'ohntraum hat das Vorschlags-
rechtfür 11der 15 \üü'ohnungen.

Er sei zuversichtlich, sagt Tiesp,
wenngleich er sich die Sache mit
der Vermietung einfacher vorge-

stellt habe. 
"Vor 

fünfJahren haben
wir den Bedarf ermittelt. Dabei
kam heraus, dass die \flohntraum-
Mitglieder mindestens 80 Quadrat-
meter und eine Drei-Zimmer-lVoh-
nung wünschen. Jetzt aber wollen
alle kleinere'Wohnungen, und wir
haben nur eine 60 Quadratmeter
große Zwei-Zimmer-lVohnung.
Kleine $flohneinheiten gibt es

nicht."

Überrascht über Preis
Auch seien die Leute überrascht
über den Preis. 11,40 Euro soll der
Quadratmeter kosten, anfangs war
von 11 Euro kalt die Rede gewesen.
Inbegriffen sind die Nutzung des
Gemeinschaftsraumes und einer
Dachterrasse. Qoch Tresp gibt sich
optimistisch: ,,Es ist gut, hGr heute
etwas Anfassbares zeigen zu kön-
nen und nicht nur einen Plan{, be-
tont er.

Eine gute Nachricht von der
Baustelle, auf dex gerade verputzt
wird: Die Wqhnungen sollen laut
Tiesp und dem Technischen Leiter
der OVG, Thomas Schultheis, im
August bezugsfertig sein. ,,Damit
sind wir mehr als im Zeitplan,
denn der Einzug war für Septem-
ber, Oktober angesetzt(, sagt tesp.
Menschen um die 60 hätten sich
W'ohnungen gesichert. ,Unser Ver-
ein hat die Altersstruktur 55 plus."

Carla Frisse, ehemalige \ü'ohn-
traum-Chefin, läuft derweil schwär-
mend durch ihr zukünftiges Zu-
hause. Sie zeigt Bekannten Bad, Kü-
che, Gäste-, \üohn- und Schlafzim-
mer. Nur die Lautstärke der U-Bahn
müsse sie noch checken, dorthin
gehen Balkon und zwei große Fens-
ter. Das Schlafzimmer ist aber ru-
hig aufder anderen Seite gelegen.

Hier ist noch Platz
Cemeinschaftliches Leben im Alter: Erst vier von elf Wohnungen vergeben

)er Verein Tüohntraum hatte zur
austellenbegehung eingeladen,
m sein laufendes Proiekt zu be-
utachten. In puncto Fertigstel-
rng gibt es eine überraschung.

ON ANDREA ROSENBAUM

)berursel. Die Königsteinerin
ackt den Zollstock aus: ,,Hier
önnte der Schrank stehen", sagt
e. Dabei misst sie die I7and im
ünftigen Schlafzimmer eindr
Zohnung, die noch im Rohbau isg
.rs. Sie ist zur ersten Baustellenbe-
rhung des Vereins \t/ohntraum an
ie Ecke Berliner 

'Straße/Freili-

rathstraße gekommen. Dort ent-
eht, wie berichtet, ein lü(/ohnmo-

ell, das in Oberursel neu ist: ge-
reinschaftliches W'ohnen im Al-

'r - und das zur Miete.
Das Projekt gefalle ihr, sagt die

esucherin aus Königstein: "Im Al- Infos auf ,www.wohntraum-oberursel.de


